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Gemeinde Zell

Protokoll der Gemei ndeversamml u ng

6. Sitzung vom 30. November 2020

Gemeindesaal Schulhaus Engelburg, Rikon

20.15 Uhr - 21.55 Uhr

Anwesend

Vorsitz

Protokoll

Stimmenzähler/innen

Anzahl Stimmberechtigte

Gäste 8 Personen (davon 2 Medienvertreter [Rafael Rohner vom
Landboten und Rolf Hug vom Tössthalerl, Ortsplaner
Michael Ruffner sowie 3 Mitarbeitende der Gemeindever-
waltung: Peter Obrist, Ren6 Zweifel und Melina Zander)

Konstituierung

l)m 20.15 Uhr begrüsst Gemeindepräsidentin Regula Ehrismann die anwesenden Stimmbe-
rechtigten. Sie ersucht allfällige anwesende,'nicht stimmberechtigte Personen, auf der Galerie
Platz zu nehmen.

Gemeindepräsidentin Regula Ehrismann stellt fest, dass

. zur heutigen Gemeindeversammlung im Rahmen der gesetzlichen Fristen rechtzeitig
eingeladen worden ist,

r die Akten sowie das Stimmregister während der gesetzlichen vorgeschriebenen Zeit auf
der Gemeinderatskanzlei auflagen,

. das Stimmregister heute auch im Saal aufliegt,
o jedem Haushalt ein Flyer (Einladung mit Traktandenliste) zur GV zugestellt worden ist.

Als Stimmenzähler werden gewählt:

o Michael Krützen, Haldenstrasse 51, 8483 Kollbrunn
o Patrick Winkler, lm Spiegel 1a, 8486 Rikon

ln Gemeindeversammlungen wird ein Protokoll geführt, das mindestens die Beschlüsse, die
Wahlergebnisse und die Beanstandungen zum Verfahren enthält ($ 6 Gemeindegesetz vom
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Regula Ehrismann, Gemeindepräsidentin

Erkan Metschli-Roth, Gemeindeschreiber

Michael Krützen und Patrick Winkler
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20. April 2015 [GG]). Die Gemeindepräsidentin und der Gemeindeschreiber prüfen längstens
innert sechs Tagen nach Vorlage das Gemeindeversammlungsprotokoll auf seine Richtigkeit
und bezeugen diese durch ihre Unterschrift. Nach der Unterzeichnung ist das Gemeindever-
sammlungsprotokoll öffentlich (Artikel g Absatz 5 der Geschäftsordnung des Gemeinderates
in Verbindung mit Gemeinderatsbeschluss Nr. 205 vom 6. September 2018). Die Stimmen-
zähler sind nicht mehr verpflichtet, das Gemeindeversammlungsprotokoll zu unterzeichnen,
werden jedoch um Kontaktaufnahme mit dem Gemeindeschreiber gebeten (zwecks Auszah-
lung der Entschädigung von je 35 Franken).

Gemeindepräsidentin Regula Ehrismann stellt fest, dass die heutige ordnungsgemäss einbe-
rufene Gemeindeversammlung beschlussfähig ist und keine Einwände gegen die Form der
Einladung, zur Traktandenliste und Aktenauflage erhoben wurden.

Die Stimmenzähler stellen fest, dass insgesamt 109 Stimmberechtigte anwesend sind (d.h. 50
Stimmberechtigte links und 59 rechts des Gemeindesaals aus Blickrichtung der Gemeinde-
präsidentin)

Traktanden

A Geschäfte

Genehmigung Budget und Festsetzung Steuerfuss 2021 sowie Kenntnisnahme
Finanz- und Aufgabenplan 2020-2024
Referent: Finanzvorsteher Stefan Deinböck
Fachperson: Abteilungsleiter Finanzen Ren6 Zweifel

2 Genehmigung Kreditantrag von Fr. 776'000 inkl. MWST für Neugestaltung Bahnhof-
platz Kollbrunn in Begegnungszone
Referentin: Bauvorsteherin Patricia Heuberger
Fachperson: Abteilungsleiter lnfrastruktur Peter Obrist

Genehmigung lnvestitionskosten von Fr. 4Q1'4g4.40 inkl. MWST für Ersatzbe-
schaffu ng Tanklöschfahrzeug Feueruveh r
Referent: Sicherheitsvorsteher Bruno Vollmer

B Beratung

Vorberatung zur Urnenabstimmung vom 7. Mär22021 in Sachen Genehmigung
Bruttokredit von Fr. 2'645'000 für Sanierung altes Schulhaus an Tösstalstrasse 45 in
Rikon
Referenten: Schulpräsident Andreas Vetsch und Liegenschaftenvorsteher Markus
Kernen

Anfragen nach $ 17 Gemeindegesetz

Für diese Gemeindeversammlung sind keine Anfragen nach S 17 GG eingegangen

1
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4.

c
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Verhandlungen

A Geschäfte

22 10
10.07

Finanzen
Voranschläge
Genehmigung Budgel 2021 und Festsetzung Steuerfuss sowie
Kenntnisnahme Finanz- und Aufgabenplan 2020 - 2024

Referent: Finanzvorsteher Stefan Deinböck
Fachperson: Abteilungsleiter Finanzen Ren6 Zweifel

WEISUNG

Das Budget der Gemeinde Zell für das Jahr 2O21präsentiert sich gemäss dem neuen Harmo-
nisierten Rechnungsmodell 2 (HRM2) wie folgt:

Erfolgsrechnung

Allgemeine Verwaltung
Offentliche Ordnung und Sicherheit
Bildung
Kultur, Sport und Freizeit
Gesundheit
Soziale Sicherheit
Verkehr und Nachrichtenübermittlung
Umweltschutz und Raumordnung
Volkswirtschaft
Finanzen und Steuern
Abzüqlich interne Verrechnunqen 1)

Aufuiand
Fr.

3'389',300
1'841'300

15'919'.700
467'300

2'129',300
9'187',200
1'863'000
4',680'.700

126',400
709',500

-282',600

Ertrag
Fr.

765'700
848'400

1',455'000
125'500

0
3'832'000

100'500
3',151'000

574'500
29'461',100

-282',600
Total 40'031'10

Ertrag der Erfolgsrechnung
(ohnJordentliclie Steuern-Budgetjahr) r) 28'688'000

Zu deckenderAufwandüberschuss 11'343'100
Ausqleich 40'031'100 40'031'100

Zu deckender Aufwandüberschuss
Ordentliche Steuern
Erträqsüberschuss

11',343',100
11'764',000

420',900
Ausqleich 11'764',0OO 11'764'OOO

1) Gemäss Darstellungsvorgabe Gemeindeamt
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I nvestitionsrechnu ng Verwaltu ngsvermögen

Ausgaben
Fr-

Einnahmen
Fr.

Sachanlagen 5'127'000
lmmaterielle Anlagen 30'000
Eigene lnvestitionsbeiträge 70'0OO
lnvestitionsbeiträge für eiqene Rechnunq 610'000
Total 5'227'000 610'000
Übertrag in Laufende Rechnung 0
Nettoinvestitionen 4'617'000
Ausoleich s',227'000 s',227'OOO

I nvestitionsrech nun g Fi nanzvermögen

lm Bereich des Finanzvermögens sind keine Veränderungen vorgesehen.

Details zur Erfolgsrechnung

Das Budget 2021 schliesst mit einem Ertragsüberschuss von Fr. 420'900 ab
(Vorjahr Ertragsüberschuss Fr. 179'700)

Vergleicht man das Budget 2021 mit demjenigen aus dem Jahre 2020, so zeigt sich, dass der
Gesamtaufwand um Fr. 1'280'200 ansteigt und der Gesamtertrag um Fr. 1'521'400 ebenfalls
ansteigt. Diese Abweichungen setzen sich wie folgt zusammen:

Veränderungen im Aufwand

Allgemei ne Venrvaltung
Offentliche Ordnung und Sicherheit
Bildung
Kultur, Sport und Freizeit
Gesundheit
Soziale Sicherheit
Verkehr und Nachrichtenübermittlung
Umweltschutz und Raumordnung
Volkswirtschaft

+
+

+
+

+

Fr. 217'700
Fr. 22'200
Fr.1t296'700
Fr. 7'100
Fr. 138'400
Fr. 584'800
Fr. 166'700
Fr. 379'100
Fr. 4'000

Finanzen und Steuern + Fr. 4'700
+

Die Bereiche Bildung und Soziale Sicherheit sind diejenigen Bereiche, die im Budgetvorjah-
resvergleich die grössten Abweichungen aufweisen:

a Bildung

Hier sind Mehraufwendungen beim Kindergarten + Fr. 79'800 (Löhne und
Besoldungen), bei der Primarstufe + Fr. 450'600 (Löhne und Besoldungen), bei der
Sekundarstufe + Fr. 303'900 (Löhne und Besoldungen), bei der Tagesbetreuung +
Fr. 198'300 (Löhne und Beiträge an private Haushalte), bei der Volksschule, Sonstiges
+ Fr. 168'600 (Löhne und SBB, Schulbus) und bei den Sonderschulen + Fr. 141'900
(Beiträge an Gemeinden und Zweckverbände)zu eruvarten.
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a Soziale Sicherheit

- Bei dieser Hauptgruppe ergeben sich Mehraufwendungen bei der Familie und Jugend
+ Fr. 133'100 (Alimentenbevorschussungen), beim Jugendschutz + Fr. 69'600 (Prolekt
Schulabgänger), bei dergesetzlichen wirtschaftlichen Hilfe + Fr. 140'000 und bei der
Fürsorge, Ubriges + Fr. 203'300 (Löhne und Entschädigung a1 die SVA).

Veränderungen im Ertrag

Allgemeine Venrvaltung
Offentliche Ordnung und Sicherheit
Bildung
Kultur, Sport und Freizeit
Gesundheit
Soziale Sicherheit
Verkehr und Nachrichtenübermittlung
Umweltschutz und Raumordnung
Volkswirtschaft

+
+
+

+
+

+

Fr
Fr
Fr
Fr
Fr
Fr
Fr
Fr
Fr

52'100
50'600

347'200
16'500

0
285',100

1'500
379'600
139'900

uern

Bei den Erträgen weisen die Bereiche Bildung, Umwelt und Raumordnung und Finanzen und
Steuern im Budgetvorjahresvergleich die grössten Abweichungen auf:

a Bildung

Hier sind Mehrerträge bei der Primarstufe + Fr. 60'500 (Entschädigungen von Gemein-
den/Zweckverbänden und Beiträge vom Kanton), bei der Sekundarstufe + Fr. 61'000
(Beiträge vom Kanton) und bei der Tagesbetreuung + Fr.220'QOQ (Rückerstattungen
und Kostenbeteiligungen) geplant.

Umwelt und Raumordnung

+

a

Beim Wasserwerk (Gemeindebetrieb) + Fr. 76'800 und bei der Abwasserbeseitigung
(Gemeindebetrieb) - 465'800 sind das die Hauptabweichungen aufgrund der Ergeb-
nisse dieser einzelnen Werke, die gebührenfinanziert sind und über die Spezialfinan-
zierungskonten der Bilanz abgerechnet werden.

a Finanzen und Steuern

Bei den ,,Allgemeinen Gemeindesteuern" sind Mehrerträge von + Fr. 121'000.00 (or-
dentliche Steuern früherer Jahre), Mehrerträge bei den Grundstückgewinnsteuern
+ Fr. 500'000, und Mehrerträge beim Finanz- und Lastenausgleich von + Fr. 755'000
geplant.

Steuerfuss

Die Gemeinde Zell belässt den Steuersatz auf 118o/o.

Empfehlung

Dei- Gemeinderat empfiehlt der Gemeindeversammlung, das Budget 2021 zugenehmigen und
den Steuerfuss auf 118o/o festzusetzen.
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2.

ANTRAG

1. Das Budget der Gemeinde Zell für das Jahr 2021 wird genehmigt.

Der Steuerfuss der Gemeinde Zell fürdas Jahr 2021 wird auf 118% (Vorjahr 118o/o)
festgesetzt.

3. Vom Finanz- und Aufgabenplan 2020 - 2024 wird Kenntnis genommen

ABSCHIED DER RECHNUNGSPRÜTUruCSTOMMISSION

1 . Die Rechnungsprüfungskommission der Gemeinde Zell hat das Budget2O2l eingesehen
und geprüft. Das Budget weist folgende Eckdaten aus:

Erfolgsrechnung Gesamtaufiruand
Gesamtertrag (bei Steuerfuss 1 1 B%)

F

F

40'031'100
40'452'000

Ertraqsüberschuss Fr 420'900

Investitionsrechnung
Verwaltungsvermögen

lnvestitionsrechnung
Finanzvermögen

Ausgaben Venrualtungsvermögen
E i n nahmen Venrualtungsvermögen

Fr
Fr

s',227'000
610'000

Nettoinvestitionen Verwaltu n Fr. 4'617'000

Ausgaben Finanzvermögen
Einnahmen Finanzvermögen

F

F
0
0

Nettoinvestitionen Finanzvermögen Fr 0

Vorgeschlagener Steuerfuss f ür 2021
E rwarteter Gemeindesteuerertrag

118%
Fr. 1 1'764'000

Der Ertragsüberschuss der Erfolgsrechnung wird dem Bilanzüberschuss (= Eigenkapital)
gutgeschrieben.

2. Die Rechnungsprüfungskommission stellt fest, dass das Budget finanzrechtlich zulässig,
rechnerisch richtig und finanziell angemessen ist. Die finanzpolitische Prüfung des Bud-
gets gibt zu keinen Bemerkungen Anlass. Die Regelungen zum Haushaltsgleichgewicht
sind eingehalten.

3. Die Rechnungsprüfungskommission beantragt der Gemeindeversammlung das Budget
2021 entsprechend dem Antrag des Gemeinderates zu genehmigen und den Steuerfuss
auf 118%o (Vorjahr: 118o/o) des einfachen Gemeindesteuerertrages festzusetzen.

Rämismühle, 7. November 2O2Q

ABSTIMMUNG

Die Gemeindeversammlung genehmigt einstimmig zum einen das Budget der Ge-
meinde Zellfür das Jahr 2021 und zum anderen die unveränderte Festsetzung des Steu-
erfusses aul l'l8o/".
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23 04
04,06.30

Bauplanung
Neugestaltungen
Bahnhofplatz Kollbrunn - Neugestaltung (Begegnungszone) / Antrag
für einen Baukredit über Fr. 776'000.00

Referentin: Bauvorsteherin Patricia Heuberger
Fach person : Abteilungsleiter I nfrastruktur Peter Obrist

WEISUNG

1. Ausgangslage

Das Zentrum von Kollbrunn hat sich in den letzten Jahren durch grosse bauliche Massnahmen
erheblich verändert. Einerseits wurden etliche Neubauten realisiert (Coop, Mehrzweckanlage,
Ausbau Schulanlagen, unterirdische Entsorgungsstelle etc.) und andererseits wurden diverse
Strassenzüge neugestaltet resp. saniert (Bahnhofstrasse, Dorf-iBolsternstrasse mit Kreisel,
untere Bahnhofstrasse, Kappellenweg etc.). Auf sämtlichen genannten Strassenzügen ist
heute eine Tempo 3O-Zone signalisiert. lm Hinblick auf einen attraktiven Zentrumsbereich
wurde die Ortsplanung im Bereich zwischen Bahnhof und Schulanlagen sowie Dorfstrasse und
Bolsternbach angepasst und die Zentrumszone Kollbrunn in die Bau- und Zonenordnung auf-
genommen.

lm Moment ist einzig der für den Zentrumsbereich sehr wichtige Teil der unteren Bahn-
hofstrasse zwischen Dorfstrasse und der neuen Entsorgungsstelle noch nicht saniert worden.
Das Planungsbüro Remund + Kuster, Pfäffikon SZ, wurde beauftragt, ein Gestaltungskonzept
zu entwickeln, um die baulichen Möglichkeiten dieses Strassenteilstücks zu eruieren.

Dieses Gestaltungskonzept wurde durch den Gemeinderat Zell geprüft und zeigte klar, dass
eine Ausgestaltung des fraglichen Bereichs in eine Tempo 2}-Zone (Begegnungszone) den
Bahnhofplatz erheblich aufwertet.

2. Projekt

ln der Folge wurde das lngenieurbüro EWP AG, Winterthur, mit der Erstellung des Vorprojekts
beauftragt, das insbesondere die Machbarkeit der Tempo 2}-Zone (Begegnungszone) aus-
weisen soll.

ln der Begegnungszone beträgt die Höchstgeschwindigkeit für alle Fahrzeuge 20 km/h und
die Fussgänger haben gegenüber Fahrzeugen Vortritt. Fussgängerstreifen sind nicht nötig, da
die Fussgänger die Strasse an allen beliebigen Orten betreten und überqueren können. Die
Begegnungszone ist Verkehrs- und Aufenthaltsfläche zugleich, was grundsätzlich von allen
Benutzern gegenseitige Rücksichtnahme und Verständnis erfordert. Das Parkieren ist nur an
durch Signale oder Markierungen gekennzeichneten Stellen erlaubt.

Die Begegnungszone ist eine Mischverkehrsfläche; durch eine platzartige Gestaltung (Anord-
nung von Bäumen und Parkplätzen als Gestaltungselemente) soll die Begegnungszone ver-
deutlicht werden. Strassenräume sind nicht nur als Verkehrsachsen, sondern auch als verbin-
dende Raumelemente der angrenzenden Siedlungsteile zu entwickeln. Die Gestaltung ist mit
der Baustruktur und der Nutzung der angrenzenden Gebäude abzustimmen.

Die in Frage stehende Begegnungszone ist auf den Begegnungsfall Personenwagen - Lasl
wagen (Postauto) ausgelegt. Gemäss VSS-Norm 640 201 muss dabei die minimale Durch-
fahrtsbreite von 5,40 m betragen.
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Es sind verschiedene Kurzzeitparkplätze (max. 30 Minuten Parkzeit) vorgesehen. Mit den bei-
den Eigentümern der unteren Bahnhofstrasse 1 + 3, deren Grundstücke an diese Begeg-
nungszone angrenzen, konnte in Bezug auf die Ausgestaltung ihrer privaten Parkplätze und
deren Eingliederung in die Tempo 2}-Zone bereits positive Absprachen getätigt werden.

Mit der SBB AG sowie mit der Postauto AG (die Bushaltestelle ist neu mit einer Einstieghöhe
von 22 cm vorzusehen) wurde das Vorhaben ebenfalls bereits besprochen und deren beiden
grundsätzliche Einverständnisse dazu liegen vor. lm Übrigen hat auch die Kantonspolizei
Zürich, verkehrstechnische Abteilung, zur Begegnungszone bereits positiv Stellung genom-
men.

3. Orientierungsversammlung nach $ 13 Strassengesetz

Anlässlich der Orientierungsversammlung nach $ 13 Strassengesetz (StrG) vom 8. Juli2020
wurde das Vorprojekt der Bevölkerung vorgestellt. Nach den Erklärungen der beteiligten lnge-
nieure wurden einige Verständnisfragen gestellt. Abschliessend ergingen 6 Einwendungen,
von denen zwei (Massnahmen beim Pflanzen von Bäumen und 2 Parkplätze vor Praxis untere
Bahnhofstrasse 3) ganzheitlich und eine (Fahrverbot für Schwerverkehr) unter Vorbehalt be-
rücksichtigt werden konnten.

Für die Realisierung des Projekts ist vorgängig ein detailliertes Bauprojekt zu erarbeiten, das
u.a. auch die berücksichtigten Einwendungen beinhalten wird.

ln der Zwischenzeit konnte mit der Kantonspolizei Zürich, verkehrstechnische Abteilung, die
unter Vorbehalt berücksichtigte Einwendung betreffend Fahrüerbot für Schwerverkehr abge-
klärt werden. Die Kantonspolizei kann nicht nur auf Wunsch der Gemeinde eine Bewilligung
für ein Fahrverbot erlassen. Ein solches Gesuch wird erst dann seitens der Kantonspolizei
Zürich geprüft, wenn die Gemeinde nachweisen kann, dass auf fraglichem Strassenteilstück
ein grosses Schwerverkehrsaufkommen besteht, das ein entsprechendes Fahrverbot recht-
fertigen würde.

4. Kosten

Die Aufwände sehen wie folgt aus:
l. Enruerb von Grund und Rechten
ll. Bauarbeiten
lll. Nebenarbeiten
lV. TechnischeArbeiten

Total

Fr. 0.00
Fr. 474'000.00
Fr: 194'000.00
Fr. 108'000.00
Fr. 776'000.00

5. Folgekosten

Die Kapitalfolgekosten für die Abschreibung und Verzinsung betragen 1[o/o derBruttoinvesti-
tionen von Fr. 776'000.00 (= Fr.77'600.00).

6. Empfehlung

Die Planungs- und Baukommission sowie der Gemeinderat Zell empfehlen der Gemeindever-
sammlung, den vorliegenden Kredit zu bewilligen.
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ANTRAG

Für die Neugestaltung des Teilbereichs der unteren Bahnhofstrasse in Kollbrunn zwi-
schen Dorfstrasse und der unterirdischen Entsorgungsstelle (Bahnhofplatz) wird ein
Baukredit von Fr. 776'000 bewilligt.

2. Die Planungs- und Baukommission wird mit dem Vollzug beauftragt.

ABSCHIED DER RECHNUNGSPRÜTUruCSTOMMISSION

Der Gemeinderat beantragt die Genehmigung eines Baukredites von Fr. 776'000.00 für die
Neugestaltung des Bahnhofplatzes in Kollbrunn.

Die Rechnungsprüfungskommission hat das Geschäft geprüft und unterstützt den Antrag des
Gemeinderates. Wir gehen davon aus, dass eine enge Abstimmung mit der Bauherrschaft des
Projektes Untere Bahnhofstrasse 1 stattfindet, damit der neue Platz durch die entsprechenden
Bauarbeiten nicht beschädigt wird.

Die Rechnungsprüfungskommission empfiehlt den Stimmbürgerinnen und Stimmbürgern der
Gemeinde Zell das Geschäft gemäss dem Antrag des Gemeinderates zu genehmigen.

Zell,7. November 2020

ABSTIMMUNG

Die Gemeindeversammlung genehmigt mit grossem Mehr den Baukredit von
Fr. 776'000.00 für die Neugestaltung des Teilbereichs der unteren Bahnhofstrasse in
Kollbrunn zwischen Dorfstrasse und der unterirdischen Entsorgungsstelle (Bahnhof-
platz).

24 Feueruvehr, Oelwehr
Geräte, Fahrzeuge
E rsatzbeschaffu n g Ta n kl öschfa h rzeu g (TL F) Feuerweh r

09
09.07.20

Referent: Sicherheitsvorsteher Bru no Vollmer

WEISUNG

Ausgangslage

Das bisherige Tanklöschfahrzeug (TLF) ist seit dem 1 . Mai 1995 im Einsatz. ln diesen 25 Jah-
ren wurde es als Ersteinsatzfahrzeug stark beansprucht. Aus verschiedenen Gründen be-
antragt die kommunale Sicherheitskommission (SIKO) eine Ersatzbeschaffung.

Erwägungen

Die notwendige Ersatzbeschaffung ergibt sich aus den folgenden Uberlegungen:
- Trotz sorgfältiger Wartung und regelmässigen Kontrollen fallen altershalber manchmal

wichtige lnstrument aus.
- Der Motor streikt zeitweise und das Fahrzeug blieb während einer Übung auch schon mitten

auf der Strasse stehen (hohes Gefährdungspotenzial, wenn dies während eines Erstein-
satzes passieren würde).
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Es wird immer schwieriger und ist teilweise bereits nicht mehr möglich, Ersatzteile zu be-
kommen - somit könnte der Fall eintreten, dass das TLF nicht mehr repariert werden kann.
Einige Ersatzteile müssen von weit her beschafft werden und haben lange Lieferfristen (bis
zu sechs Wochen oder länger).
Die Reparaturkosten steigen und somit auch die Ausfallzeiten des Fahrzeuges, was ver-
mehrt Absprachen mit anderen Feueruvehren zur Folge hat.

Um bei einer Ersatzbeschaffung nach den Richtlinien der Gebäudeversicherung des Kanton
Zürich (GVZ) subventionsberechtigt zu sein, beträgt die Mindestbetriebsdauer eines TLF 25
Jahre. Dem Antrag auf Ersatzbeschaffung mit Subventionsberechtigung wurde durch die GVZ
zugestimmt und die Subventionszusicherung beträgt rund 50% für Fahrzeug und den zusätz-
lich benötigen Aufbau.

ln Zusammenarbeit mit der GVZ wurde festgehalten, welches Material vom bisherigen TLF auf
das neue TLF übernommen werden kann. Die Verantwortlichen sind bemüht, die Kosten tief
zu halten und haben sich deshalb entschieden, eine Beschaffung durch die GVZ zu favorisie-
ren. Die GVZ verfügt über das nötige Know-how, profitiert von Mengenrabatt und kann die
Fahrzeuge "ab Stange" bestellen, was die Preise unschlagbar tief hält. Die GVZ bestimmt
dabei mittels Ausschreibungsverfahren den Fahrzeugtyp als Dienstleistung für die Gemein-
den.

Gemäss Offerte der Gebäudeversicherung beträgt der Anschaffungspreis für das Standard-
Fahrgestell Fr. 115'992.90 inkl. MWST und für den nötigen Aufbau Fr. 285'501 .50 inkl. MWST.
Somit betragen die lnvestitionskosten gesamthaft Fr.401'494.40 inkl. MWST, wovon wir mit
Subventionen in der Höhe von rund Fr. 200'000.00 rechnen dürfen. Da die Gesamtkosten über
Fr. 100'000.00 liegen, wird die Gemeindeversammlung über den Antrag befinden.

Die Gemeinde Zell kann frei über die weitere Verwendung des alten TLF entscheiden, es kann
verschenkt oder verkauft werden. Da auch das alte Fahrzeug mit 50% von der GVZ subven-
tioniert wurde, fliessen bei einem Verkauf 50% des Erlöses zurück an die GVZ.

Empfehlung

Der Gemeinderat empfiehlt den Stimmberechtigten, die Ersatzbeschaffung eines TLF für die
Feuenvehr Zell zu genehmigen.

ANTRAG

Die Ersatzbeschaffung eines Tanklöschfahrzeuges für die Feuenruehr Zell wird im
Sinne der Enruägungen genehmigt.

Die Ausgaben in der Höhe von Fr.401'500.00 gehen zu Lasten der lnvestitionsrech-
nung 2021 (Konto 1500-5060; Mobilien) und sind im Budget 2021 berücksichtigt. Die
Subventionen in der Höhe von rund Fr. 200'000.00 gehen zu Gunsten der lnvestitions-
rechnung 2021 (Konlo 1500-6310; lnvestitionsbeiträge von Kanton und Konkordaten)
und sind im Budget 2021berücksichtigt.

3. Die Sicherheitskommission wird mit der Anschaffung beauftragt.

2
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ABSCHIED DER RECHNUNGSPRÜTUruCSTOMMISSION

Der Gemeinderat beantragt die Ersatzbeschaffung eines Tanklöschfahrzeuges für die Feuer-
wehr Zell, was Kosten von Fr. 401'494.00 verursacht. Von diesen Kosten trägt die Gebäude-
versicherung des Kantons Zürich ca.50o/o.

Die Rechnungsprüfungskommission hat das Geschäft geprüft und unterstützt den Antrag des
Gemeinderates.

Die Rechnungsprüfungskommission empfiehlt den Stimmbürgerinnen und Stimmbürgern der
Gemeinde Zell das Geschäft gemäss dem Antrag des Gemeinderates zu genehmigen.

Zell,7. November 2020

ABSTIMMUNG

Die Gemeindeversammlung genehmigt grossmehrheitlich die Ersatzbeschaffung eines
Tanklöschfahrzeuges gemäss Antrag des Gemeinderates.

Beratung

Liegenschaften, Grundstücke
Einzelne Liegenschaften und Grundstücke
Vorberatung zur Urnenabstimmung vom 7. März2O21in Sachen Ge-
nehmigung eines Bruttokredites von Fr. 2'645'000.00 für die Sanie-
rung des alten Schulhauses an der Tösstalstrasse 45 in Rikon

Referenten: Schulpräsident Andreas Vetsch und Liegenschaftenvorsteher Markus Kernen

WEISUNG

Ausgangslage

Nachstehend aufgeführt sind die aufgrund der geplanten Bautätigkeit geschätzten Daten zur
Bevölkerungsentwicklung der Gemeinde Zell

B

25 28
28.03

. Stand Ende 2019:
o Schätzung Ende 2023.
. Schätzung Ende 2Q28:

6'295 Einwohneriinnen

6'500 Einwohneriinnen

7'000 Einwohner/innen

Gestützt auf die Entwicklung der Schülerzahlen werden in den kommenden Schuljahren drin-
gend zusätzliche Schulräume benötigt. Nachdem der Gemeinderat am 16. Januar 2020 den
Kredit zur Ausarbeitung des baueingabereifen Projektes inkl. Kostenvoranschlag für die Sa-
nierung des alten Schulhauses an der Tösstalstrasse 45 in Rikon bewilligt hat, muss der
nächste Schritt angegangen werden: die Erarbeitung des Ausführungsprojektes und deren
Realisierung. Hierzu wird aufgrund des aktualisierten Kostenvoranschlages von +l-1Qo/o ein
Baukredit in der Höhe von Fr. 2'645'000.00 beantragt.
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Projekt

Das dreigeschossige Gebäude aus dem Jahre 1843 soll nach Abschluss des Schuljahres
202012021 saniert und ab dem Schuljahr 202212023 hauptsächlich der Primarschule zur Ver-
fügung stehen. lm bestehenden Zustand darf das Gebäude aus feuerpolizeilichen Gründen ab
Sommer 2021 nicht mehr als Schulhaus genutzt werden.

Das von Ruedi Lattmann, Architektur und Design AG in Winterthur erarbeitete Projekt wurde
vom für die Gemeinde Zell zuständigen denkmalpflegerischen Berater, Heinz Pantli, gutge-
heissen.

Die Raumkonzeption im Erdgeschoss bleibt mit zwei Schulzimmern bestehen. Die Wohnun-
gen im Obergeschoss werden analog dem Erdgeschoss zu zuei Schulzimmern umgebaut. lm
Dachgeschoss, in welchem heute aus Sicherheitsgründen kein Schulunterricht stattfinden
darf, werden zwei Gruppenräume sowie ein Lehrerzimmer entstehen. Die sanitären Anlagen
werden modernisiert, yo nötig enrueitert und dem heutigen Standard angepasst. Das Schul-
haus wird aktuell mit Öl beheizt. Die Heizung ist aus dem Jahr 1994 und verbraucht jährlich
ca. 8'000 bis 10'000 Liter Ö1. Sie soll mit einer Fernleitung an die umweltfreundliche Holzschnit-
zelheizung der Holzenergie Rikon AG angeschlossen werden. Das Schulhaus verfügt heute
über keinen gedeckten Aussenbereich. Damit die Schülerinnen und Schüler künftig die Pause
auch bei schlechtem Wetter draussen verbringen können, ist auf der Nordwestseite der Bau
einer Pausenhalle geplant. Die Halle ist gegen die Bahngleise mit einem Stauraum geschlos-
sen. Für die Sanierung der vorhandenen, sehr grosszügigen Umgebungsfläche ist ein Betrag
im Kostenvoranschlag enthalten.

Nachstehend sind die Prolektpläne abgebildet.
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Umgebung mit Pausenhalle
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Kosten

Ruedi Lattmann, Architektur und Design AG in Winterthur hat einen Kostenvoranschlag mit
einem Genauigkeitsgrad von +/-10% ausgearbeitet. Darauf basierend belaufen sich die Ge-
samtkosten auf Fr. 2'645'000.00 (BKP 1-9 inkl. 7.7% MWST). Eingerechnet sämtliche Bau-
leistungen am Gebäude, die Pausenhalle, die Umgebung, Honorare, Nebenkosten und eine
Reserve für Unvorhergesehenes. Als Berechnungsgrundlage dienen bereits vorhandene
Richtofferten der grössten am Bau beteiligten Arbeitsgattungen. Das benötigte Container-
Schulraumprovisorium ist miteingerechnet. Ebenso sind Ausstattung und Möblierung der
Schulräume nach heutigem Standard im Kostenvoranschlag enthalten.

Terminplan

Unter anderem wird die Baudirektion Kanton Zürich aufgrund des Standorts des Gebäudes an
der Tösstalstrasse das Baugesuch ebenfalls zu prüfen haben. Damit der enge Zeitplan einge-
halten werden kann, wurde das Baugesuch, nach der im Tössthaler erschienenen lnformation
an die Bevölkerung, am 21. September 2020 bereits vor der vorberatenden Gemeindever-
sammlung eingereicht. Ein grosser Teil der Ausführungsplanung und der Ausschreibung wer-
den bereits vor der Urnenabstimmung vom 7. März2021erstellt. So soll sichergestellt werden,
dass die Bauunternehmen nach Ablauf der Rechtsmittelfrist zeitnah beauftragt werden kön-
nen. Die Bauarbeiten könnten damit in den Sommerferien2O2l beginnen. Das sanierte Schul-
haus an der Tösstalstrasse 45 in Rikon soll den Schülerinnen und Schülern wie auch den
Lehrpersonen nach den Sommerferien 2022 zur Benutzung übergeben werden.

E.mpfehlung

Der Gemeinderat empfiehlt den Stimmberechtigten, gestützt auf den aktualisierten Kostenvor-
anschlag für die Sanierung des Schulhäuses an der Tösstalstrasse 45 in Rikon den Baukredit
in der Höhe von Fr. 2'645'000.00 zu Lasten der lnvestitionsrechnung zu bewilligen.

ANTRAG

Ein Bruttokredit in der Höhe von Fr. 2'645'000 für die Sanierung des alten Schulhauses
an der Tösstalstrasse 45 in Rikon wird gutgeheissen.

Die Gemeindeversammlung empfiehlt den Stimmberechtigten, an der Urnenabstim-
mung vom 7. März 2021 die Abstimmungsfrage "Wollen Sie folgende Vorlage anneh-
men?" mit JA zu beantworten.

ABSCHIED DER RECHNUNGSPRUFUNGSKOMMISSION

Der Gemeinderat beantragt einen Bruttokredit von Fr. 2'645'000.00 für die Sanierung des alten
Schulhauses an der Tösstalstrasse 45 in Rikon

Die Rechnungsprüfungskommission hat das Geschäft geprüft und unterstützt den Antr:ag des
Gemeinderates.

Da die Höhe des Kredites die Kompetenz der Gemeindeversammlung überschreitet, wird über
das Geschäft an der Urne abgestimmt (Vorberatung an der Gemeindeversammlung).

1

2

Die Rechnungsprüfungskommission empfiehlt den Stimmbürgerinnen und Stimmbürgern der
Gemeinde Zell das Geschäft gemäss dem Antrag des Gemeinderates zu genehmigen.

Zell,7. November 2020
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ABSTIMMUNG

Die Gemeindeversammlung genehmigt mit grossem Mehr den Bruttokredit in der Höhe
von Fr. 2'645'000 für die Sanierung des alten Schulhauses an der Tösstalstrasse 45 in
Rikon und empfiehlt den Stimmberechtigten, an der Urnenabstimmung vom 7. März
2021 die Abstimmungsfrage "Wollen Sie folgende Vorlage annehmen?" mit JA zu be-
antworten.

C Anfragen nach S 17 Gemeindegesetz

Für diese Versammlung sind keine Anfragen nach $ 17 Gemeindegesetz eingegangen

Abschluss der Versammlung

Auf die entsprechende Frage der Versammlungsleiterin, Gemeindepräsidentin Regula
Ehrismann, werden gegen die Durchführung der heutigen Gerneindeversammlung keine
Einwände erhoben.

Die Gemeindeversammlung nimmt zur Kenntnis, dass

- innert 5 Tagen schriftlich Rekurs in Stimmrechtssachen wegen Verletzung von Vorschriften
über die politischen Rechte ($ 19 Abs. 1 lit. c i.V.m. $ 21a und $ 22 Abs. 1 VRG);

- innert 30 Tagen schriftlich Rekurs wegen Rechtsverletzungen, unrichtiger oder ungenü-
gender Feststellung des Sachverhaltes sowie Unangemessenheit der angefochtenen An-
ordnung($19Abs. 1lit.ai.V.m.S19bAbs.2lit.csowie$20Abs. lund$22Abs. 1VRG)

bei m Bezirksrat Winterthu r ei nzu reichen wäre.

Gemeindepräsidentin Regula Ehrismann dankt allen Stimmberechtigten für die Teilnahme an
der heutigen Versammlung und wünscht den Anwesenden eine schöne Adventszeit sowie viel
Kraft und gute Gesundheit in der Coronazeit.

Schluss der Gemeindeversammlung: 21.55 Uhr

Für die Richtigkeit des Protokolls

Die Versam

f /2.---*-
Regula Ehrismann
Gemeindepräsidentin

i Roth
Gemeindeschreiber
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Sitzung vom 30. November 2020

Die Gemeindeversammlung Zell

- gestützt auf den Antrag des Gemeinderates Zell und in Anwendung von Artikel 15, Zitfern 1

+ 2 der Gemeindeordnung

;1

beschliesst:

Das Budget der Gemeinde Zellfür das Jahr 2O21wird genehmigt.

Der Steuerfuss der Gemeinde Zell für das Jahr 2Q21 wird auf 118% (Vorjah r 118o/o)

festgesetzt

Vom Finanz- und Aufgabenplan 2020 - 2024 wird Kenntnis genommen.

Mitteilung durch Protokollauszug an:

2

4.1 Michael Stahel, Präsident RPK, Alte Tösstalstrasse 18, 8487 Rämismühle
4.2 Gemeindepräsidentin
4.3 Finanzvorsteher
4.4 Finanzen und Steuern
+.s cl-rr,ritöri"ä"i 

-'---
4.6 Gemeindeschreiber
4.7 Vorarchiv Gemeinderatskanzlei

GEMEINDEVERSAMMLU

3.

4.

r
Regula Ehrismann
Gemeindepräsidentin

li-Roth
Gemeindeschreiber

Versandt: 8. Dezember 2020
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Sitzung vom 30. November 2020

Die Gemeindeversammlung Zell

- gestützt auf den Antrag des Gemeinderates Zell und in Anwendung von Artikel 15, Ziffer 3
der Gemeindeordnung -

besch I i esst:

Für die Neugestaltung des Teilbereichs der unteren Bahnhofstrasse in Kollbrunn
zwischen Dorfstrasse und der unterirdischen Entsorgungsstelle (Bahnhofplatz) wird ein
Baukredit von Fr. 776'000.00 bewilligt.

Die Planungs- und Baukommission wird mit dem Vollzug beauftragt.

Mitteilung durch Protokollauszug an

2

3

3.1
3.2

, 3.3
3.4
3.5
3.6
3.7

Versandt: L Dezember 2O2O

r
Regula Ehrismann
Gemeindepräsidentin

n
Gemeindeschreiber

Michael Stahel, Präsident RPK, Alte Tösstalstrasse 18, 8487 Rämismühle
Planungs- und Bauvorsteherin
Planungs- und Baukommission
Finanzen und Steuern
Bausekretär
Gemeindeschreiber
Vorarchiv Planung und Bau

GEMEINDEVERSAMMLUNG
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2

Sitzung vom 30. November 2020

Die Gemeindeversammlung Zell

- gestützt auf den Antrag des Gemeinderates Zell und in Anwendung von Artikel 15, Zitfer 3
der Gemeindeordnung

besch I i esst:

Die Ersatzbeschaffung eines Tanklöschfahrzeuges für die Feuenryehr Zell wird im
Sinne der Enruägungen genehmigt.

Die Ausgaben in der Höhe von Fr.401'500.00 gehen zu Lasten der
lnvestitionsrechnung 2021 (Konto 1500-5060; Mobilien) und sind im Budget 2021
berücksichtigt. Die Subventionen in der Höhe von rund Fr. 200'000.00 gehen zu
Gunsten der lnvestitionsrechnung 2021 (Konto 1500-6310; lnvestitionsbeiträge von
Kantonen und Konkordaten) und sind im Budget 2021berücksichtigt.

Die Sicherheitskommission wird mit der Anschaffung beauftragt.

Mitteilung durch Protokollauszug an:

4.1 Michael Stahel, Präsident RPK, Alte Tösstalstrasse 18, 8487 Rämismühle
4.2 Sicherheitskommission
4.3 Sicherheitsvorsteher
4.4 Abteilung Finanzen
4.5 Feuenve-hrkommando
4.6 SekretariatFeuenruehr
4.7 VorarchivGemeinderatskanzlei

GEMEINDEVERSAMMLU

i
Regula Ehrismann
Gemeindepräsidentin Gemeindeschreiber

Versandt: 8. Dezember 2020

3.

4.
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1

2

Sitzung vom 30. November 2020

Die Gemeindeversammlung Zell

- gestützt auf den Antrag des Gemeinderates Zell und in Anwendung von Art. 8 der
Gemeindeordnung -

beschliesst:

Ein Bruttokredit in der Höhe von Fr. 2'645'000.00 für die Sanierung des alten
Schulhauses an der Tösstalstrasse 45 in Rikon wird gutgeheissen.

Die vorberatende Gemeindeversammlung empfiehlt den Stimmberechtigten, an der
Urnenabstimmung vom 7. März 2021 die Abstimmungsfrage "Wollen,Sie folgende
Vorlage annehmen?" mit JA zu beantworten.

3. Mitteilung durch Protokollauszug an

3.1 Michael Stahel, Präsident RPK, Alte Tösstalstrasse 18, 8487 Rämismühle
3.2 Liegenschaftenvorsteher
3.3 BereichLiegenschaften
3.4 Abteilung lnfrastruktur
3.5 Gemeinderatskanzlei
3.6 VorarchivLiegenschaften

GEMEINDEVERSAMMLU

[/L
Regula Ehrismann
Gemeindepräsidentin Gemeindeschreiber

Versandt: B. Dezember 202A.
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D ive rse P räsentationsfo I ie n

Genehmigung Budget 2021 und
Festsetzung Steuerfuss sowie

Kenntnisnahme Finanz- + Aufgabenplan 2020 - 2024

Genehmigung Kreditantrag Neugestaltung
Bahnhofpl atz Kollbrunn in Begegnungszone

Genehm ig u ng I nvestitionskosten
Ersatzbeschaffu ng Tanklöschfahrzeug Feuerwehr

Vorberatung zuhanden Urnenabstimmung
Genehmigung Bruttokredit Sanierung altes

Schulhaus Tösstalstrasse in Rikon
vom 7. März 2021
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€liadarungl

ludgrr !041
Hatt!ü.trigE

Brdq.t ?O2O trlfftrn:
hl+tic.t':ttoge Budgct?O?1rrtrOlo

Gütrhü'Etr rr.tähr.Ailfyültd{'t€ätr
. fümllüä nd Jugcnd
. lvgandrchun
- GeFfrl, wlrtrEhqtlllchan Htlb
. fllr*rgn übrgu

J t rt'loo .rlhrcrtc,r lüeön€hßsn€
t 69'g.0+ Prolrtr$chhb,g,ünger

+ 140'0'00
+ ?P3'3Oli !ötne nd Ertxhödlgngm qn db S{ilql Verrlü, ÄnctolrlsvA}

"14'i6r,:r00 -r3'5t5'2*0 +e495002 bildrnq

+4,{ü20O.5'3,35'200 '4'?07'00{5 5r;riolr ,irt ht:rhr:rl

ll ir..tultll fl$illtftt.tttrntüt'lrftit r! @
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ERFOLGSRE(HNIJNG 2O2I - FINANZEN & STEUERN

llnup,tuvfgo brnü*rlthr (Fu nhtlonqh
Gliedarung!

ludget !021
HEllrü.lröge

Evdgor ?ü?O Olfhtrn:
Eudget ?Oll..:?*1St\Txi.:.al r{{ e

Fudgrtlcrte Mrhr-Elnnchmmr

Ordanrllchc $r6{+rn fdthrrcr .ldhrä + I ? l '0S0
GrundlrlrrkgawlnütsürD + 5oo'000
tlnürz' rröd !ö!r6/ld!6gbLh t 7t5'0O0

tl.irr?tuirftl

300'000

!o?'000
t'{do'000

t'tB0'000
495'000

g

g

tart.filtrt :tüilgtdltruürri'{

ERF0TGSRE(HNUNG 2O2I UND 2O2O

Ha upnoulgo hrnb*rhhi (Fu nlttlonch
0liederung)

ludg.t loill
t{cfidü.irige

Büdg61 2ü?O

ite tr':.!,!tr üq r
Dlffmn:

!udr.1et 2Otl r'3S!ü

0 . AllgmimVemlfung
I Öffentfiche Ordnong und Sicherheit

2 Bildmg

3 Kultur, Sport und Fraizeil

4 Grrundhelt

5 So:lqb Slchrrh+lt

ö Vtkehrwrd N€chrlcht.dJb{nnltttun{
7 Umwrftrch{tr wrd ftor.mordnarng

I Volkrwlrt*hqh
I FhEfilrfi uhd Stav+m

,l rürtu?ttiü

+,t2O5OO *I7A7Sf

- t ö5'6üö

-t t0'9ü0
r949'i00

-23'e00

+138'{00
+448':üS

"1 ö8't0s
+500

+143'C00

"]'38?'400

.?4',: '?OO

It lt itt I Rl . ;t*l llt'lt llrtlJlti li I l

-2'623'öüö

-992900
-14'46{700

{4t'400
.2'1 29'300
-5'355'200
.1"62500
.1'529700
.|- 448'100

+29'172500

-2',7S?'20S

. l'l 69'8ü$
- 13',515'!00

-345'400
.l 9sü'co0
.4'!ü7'0+rl
.l'930'70ü
. r-5?v'?üfJ

+ 59?'0C0

+'J778s',1p0

INI/ISTITI(}NSRECHNUI{6 202 I

llc up,tnulgo brnblrllchr (Fu nhlonah
Gliederung)

ludgrl2$ll
tlolt'oaiü6llüffir Oblsklf

O All6rrndn+Vrrwsl$ng

I Öf{€ntlichs Ordrarng und Sirherheit
2 Btldmg
3 Kultur. Sport rmd Freizait

4 Gerwdheit
5 Saziole Sicfrerheif

ö Verkehrrmd Nd€hricht€nüb€mittlung
7 Umwehrchufz rnrd Roumordrx.rng

I Volltrwirtrchoft

rllod*mblrrung Grmdndrbaw.
Ssh $ib We:khol
Feuerrrehrf ahrrsr;g f LF

6chulhourboutan, EDV

Gamelndarlro:rsn
Hochwsrresdtut4 $onbrung
Wc*ri'/Äb'wourriöltrng. n

Toiql N.tftllnv.rlltlomn

+?9'172'500 +?778$'rs0 .t'382400? Fin<inrrrrr un.l Slcirctn

Fr lr<rq:ril>or:c hu:: *,/ Auf 'ronclubcrsc hu::

4'6t7000

tlttrl{llrt illlßr'lll.ultitr la

g
224



P rotokol I d e r G e me i nd eve rsam ml u n g Sitzung vom 30. November 2020

KTNNZAHLEN ?O2I

Wlr verfolgen clas Konzelrt trO-O- lO0* fur einen noehholtig erusgegllchenen
of {enrllshen lln*nrhcuch(rll (Steuerhcrvrholt},

Nettov+rmögen,i"sctul d

finsbel ortungronleil

5e I bstlinonzierung:gro d

:.'.1la.l:,:..,. :i: 'r,: iJ:

{HF 4"044'000

0,1 oÄ

5l ö/"

.'.,r:., , '.':l'.:. :

" eHF 6'345'000

0,1 B./s

37%

0

0

r00

Haugcrloltung Bohnhofplolz Kollbrunn ln
Begegnun g rzone, Kredila ntro g

6EilITINDT TTLL - PLANUNG UND BAU

Vlsk(,llsi$rung de$ urüg$rlql'l$l4x p6f16[r6fplotz Kr:llbrunn, Röl{ !\/drifiark,ifir}.!pd{c

Scrusorsleherin Fqlririq lleuberqer
Ä l. ln{rtt:lrrl..ir.rr P*rttr {lbrirl

l._Ul tl". I I :l r.-ll ll; !r,!9tllilli
g

I,I E U G E$TALTU [I G BA H I,I H O FPLATZ
KOLLBRUHH - BESEGilUHGSZOIIIE

t.!t llfit I ,t,-iil rli,r,,!uurrkr, ::
g
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AUSGAI{G$IAGE KOLLBRU NN
- ReSe Bouläligheil der lerrlen jshre: u"a. UberbouungenVerdeblu, lnsula orn Tö:rufer.

. ,rnit 2'9ö0 Einwohner dos gr,ösrte Dorf der Genreinde Zell (Stond 30.09,?0?01

t Zcnlrum Kollbrunn: Gros*r Vrränduungrn ln dan lctztan Johron: Umeug Coop, Aurbau
Schvlanloge und Neubou Regenbogenhclle, unterirdische Fntrorgungsrlelle, etc,

' Diverse Slrurrenzüge in Kollbrunn wurden in den letzten Jqhren runierl, neu ge*tcltel und
aufgeweriet: Dor{strosrenrit Kreisel,unlere Bahnholslrqsse{Abschnitt Glossqnrmelstelle"
Tössldlstro!iä1, Kopptlbn*ag, Bolsternttrorsc" Bohnhofstrcrssa ctc.

* Trolz diesen Enlwicklungen h6t rich in Kollbrunn bis snhin kein
oigrnllicher Zrntrurn enfwickalt

AUSGAHGSTAGE KREDITGESCHiiTT

r Kreditantrog ursprüngllch ouf die Gemeindevarsümmlung yöm

2. Dezember ?019 geplont

z Rückzug des Antrogs und vertiefte Abklörungen

r Orientierungsversornmlung gemäss $1 3 des Strossengeselzes
vonr 8. Juli 20?0 mit ct:. 7O Anwesenden.

- Protokoll der Orientierungsverssmmlung lag in den
Unterlagen zum vorliegenden Geschöft bei.

lcut{ultit ilqr*tli{trellsfi tl

iaelslq:kt.!lürtslttrir9uür: :t

g

g

WAS BEDEUTET BEGEGNUNGSZOHE?

. Fussgcinger Vortritt

r Die Höchstgeschwindigkeit
beträsl ?0 km/h

z Porkieren nur ouf morkierten
Psrkfelder

z Mischverkehrsflächen

lqutnl{llil.iteir:lallr!{t6i tr
g
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GRUNDE FUR DIE NEUGESTATTUNG

Lebandiges Zenlrum

r Belebung des Zentrums lödt
zum Verweilen ein

r Angrenzendes Gewerbe
profitiert

GRUNDE FUR DIE NEUGESTATTUNG

Schöner Ankunftsplolr und Fussgängerverhindungen

- Einlqdender Ankunftsplotz
r Bohrrhofplotz ols ",Visitenkorle"

r Vielföltige Fussgringerverbindungen

sind möglich und erwünscht

ar!.srr e.r.r& idr irs;!!,.ü :*!riJs.d!i{. 1,!!,1

nn!1f, !:ürl irduirr, Blürdili .än.a* Jst

tiUnß11lii ;ltr!:ltllrsulEii !r

E!t1t{:lrt ;tesijfttlruutinii tl

g

g

GRUHDE FUR DIE NEUGESTATTUNG

Sicherheit

/ Verkehrsberuhigung und Erhöhung Verkehrssicherheit

- Longsomes Tempo und Vortrifisregelung zwingt zu Augenkontokt und

Rücksichtnqhme

VCS $chweiz, 2020'
I{ehr Sicherh*ih l/tlie wi rkgn rich 6erihwindigkeitrred u ktionen
uuf un*ers Sitherheil sur?
Thomss Schweizer; ?020 I

Begegnung*ronen in der Schweir - ein Er{olgrmsdell
EAFU- Ferstvngrstelle Iür Unlcrllverhütung, ?01 3
Fschbrs:rhüre Begegnungrrone

ry%,".:-"*

Siclrerheitf

t:.:!lii{ll,.l i{erx:ltllruvlFll 1l E
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GRI|NDE FÜR DIE NEUGESTALTUNG
Sanierung dringend nötig

GRüNDE FUR DIE IIIUGESTALTUNG

Haltekante Posloulo mucs erhöhl werden
(Behi nderle ng leichstel lu ngsgesetz)

tt nr.!ft'lnr

151.1 d+srl r.srFilt r.t**,*

iundag5d ihrr dh E*$gung w
lrixtrtaal5ilfi €n üa*lH fil
lltlnd*urqm

!3etlidrdfi !lrl{tqil$r$ml& BlFrcl

k@,$l*&@d

l#H'.d,ats tirhda.affi dr'.

tl |r*e'rrril

Hrrr Jncrl Vrlln, llül*ch lnginhun; 00.07.20ltlr
Vrdcrnr Vorprofrkt
i Tlcfgchendc ftlssc
i Gcrlngc Eclogsrtürkc
i Fr.ndcrtlon*rihtcht ntchr ou*rulchcnd
; Frsrrsichcrhdtrntchr 6rfülh

lnrllr
i 0b,rrbou nlcht ourralchcnd
i Stro*enkoffar fiusc crnäucrt wrrdcn
i Er:otz rvlngc*d notwcndlg
l Scnicrung lmrrlrolb dcr nüchsten 2 Jrrhrä nötlg

Korlen Sanierung nl+ Einrelproieh 517'000 CtlF

(drtrHlttt.tf{[{l1iltrxu.ti t:

t{rtit{lftl itrildtdtttiulti(i t{

Ych*ländrr

r Einstieghöha muss neu 2? cm belrogen

F Frirt bir OI.OL2023

r. Koslen Erhöhung Holtekonte Postouto
(ols Einzalproiekl)r 143'000 CHF

g

:,-[rl'

g

-

PRoJ EKTPTAN/PRoJ E KTPER tffrETER

Grunlfrlma;
. brkhl Fdhrbqln optfuch ouf
- cftöht Atlrsl(tiYitöt
- vrrhngtrEmt Fqhrflu*

rEi

' B{lnhaf
Kollhrum

- 'Bl .ffi
I

-$'sror1/Endr

s B.gag*tns,r*a

St..tr'f"a")i
Begegnupgrionö -

Grrrrdrlück olter Coop
(Livin aG)

tl ir.rtu'trlr!

Bäurnr und Kurrrrltporkplütrr

tcütnR ltrt. itttdtdütuutliti lt
g
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PROJEKTBESCHRIEB

- Sanbrung drr Bohnho{rplotzes, ink1. Strogscnkoffer und Frorttouglichkalt

. Posfoulo-Hollrslollo orhdlt ncu cinc Elnstlrghöhr von 22 cm {Anpossutrg on Bchi(}}

- Bagognungszono wird cinc Mlcchvorkrhrslläe hr. Glaich:altiger Aufontholt van vcrsrhi*danan
Ve rkehrsteilnehmer

. Plolzarllge Gtatoltvng. Als Gortoltungsrlom*ntaellanen Btiums, Porkplcltzaund Bod*nrrrorkierung

- Bohnho{splclz-Gr$oltung wlrd gut mit dor Boustruktur dar ongrcnrlnde n Gohäudr abgrttlmml
{Nochbcrrrgebriude)

- $fmssenhnllr isl duf den Boglgnungslnll Fersononwä0.n * lartwsgrn/Pöilrrüfo ou:gelogt
Minimale Durchfohrtsbr*ita, 5,40 m

-' Kurrreilporftplütre rind vorgesehen mit {nrox. 30 Minuien Perlkzeit, A,nzchl bleibt gleich}
ti!lard:{al.NqrrllFl9trrt[ra tr

g

g

VISUATI$IERUNG VON OSTEN

Roll Wrin16lq,i611,;ps41

Ral{ Wrin*k,,rortspa<r

i;rttirtiii! iiArr:ii!lr,rlulHii tl

VI$UAIISIERUl.IG VON WE$TEH

ia9litiiiLl il$[:rliilt,rv{tlhl] Jt

g
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I(OSTETII ilEUGESTATTU HO BAHl{ HOTPLATZ
KOttBRUN N

Es wird mit den folgenden Kosten gerechnef:

l. Erwerb von Grund und Rechten Fr. 0.00

ll. Totol Bouorbeiten Fr. 440'000.00

lll. Totsl Nebensrbeifen Fn 180'000.00

lV. Technirche Arbeiten Fr. 10CI'000.00

V. MWST und Rundungen Fr, 56'000.00

Tolol Fr.' 776'000.00

1l n.r!.aFirlrli ürtitqtftt.itdil4tdtlrJllln{i $
g

g

FI].IAHZEil

Finanzen: Grossleil für Stnussensonierung und Poslautoksnle

Umfo*sndr
Slrarrcnrcnlarung

Alr llnrlprolrklr
(lnn*halh ? Jshrl)

517'OOO CHF

Kort'rnvomn rchlog
vorlbgrnd* lauprolrlt
Nrugrll'ollung 6hf.plut:

cHF 77ö'000
Erl*ihwrg Holtekcnte
Postouto

r 43'000 cHF

Ev, Verteuerung durch
EinzelproIekte

50',000 cr-rF

Totol (Orobrrhälrung) cHF ö60,000 .7t0.000 cHF 77ö.000

It irrtl{*$l'l

MEHRWENT DURCH NEUGE$TAITU]IIO

Aus Sicht des Gemeinderotes lohnen sich die co. 100'000 CHF
Mehrousguben für dfe Neugestoltung des Bqhnhofplotzr

i Kollbrunn hot ein lebendiges und lebenswertes Zentrum verdient

P Dos ongrenzende Gewerbe wird profilieren

i lnvestition für die nächsten Johrzehnte (boulich Mossnohme)

'r Jelzl einmolige Gelegenheit für Zentrumsenwlicklung

r Erhöhung der Sicherhei?

i Bshnhofsplotz ols Begegnungszone trögt der sktuellen und
lcommenden Bevölkerungsentwicklung in Kollbrunn Rechnung

llllnl{ltil.ttcßötdllruün{r tt

ll ir?tu iritl ü{fnl{ltil . it{rrdfdrSrr{tn[ tr @
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Ganrhmlgung Er$tzbcrthoffung
Tcrnklörchfohrreug Fauerwehr lel I

GEMEINOE ZTLL - SITHTRHIIT

AUSGANGSLAGE - BI5THAFIUNG I995

Sicherheilsvor :t*lrer ljrgnc V{iln-er

Oie d.lrrläl ige Teleeorn p?T la nc ler t SfulS {Short
tul€$sage Serviü€l Ser Die*sl emröglicht. Texto
mrt mäxlnlal lBü Zelehen v6n Händy zu Händy
zu verse hle kett.

g

AU 5GA N GS L AGE

Zchn der Zeit ncrgt .....
r lnstrumente f ollen qus

I Molor streikt
r Errcrfzteile

r Reporaturkoslen

Subventionen der 6ebäudeversrah€rung (SVZ) nach Mrndestbetriebsdauervon 25 Jahren

Dem Antrag aul Frsatzbeschatfung mit $ubventronsberechtigung wurde dure h dre €VZ
zugestlmrnt

. Dte $ubvenltonszustcherung beträgt rund 5ü+/+ fur Fahreeug und den zu$ateli0h ben
Aufbau

ti rr,riF li !l*:lrir :l tift::ri:r;i/Vlr !4!

ötigen

iU
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BES(HAFFUNG UBER G'/Z

. Eine Dienstleistung der GVZ

. Sie uerfügen üher das nötige Knor-how

. Fahrzeug "ab Stange

. Die GVZ bestimmt mittels Ausschreibungsverfahren den
Fahrzeugffp als Dienstleistung für die Gemeinden.

tr.lFi*r .!*

K(}STEN

Anschaffungspreis für das Standard-Fahrgestell
Aufbau gemäss Offerte

Total
Subventionen

ItfilCl lktrifirrllltf, ,i

CFIF 115'992.90 inkl. MWST
CHF 285'501.50 inkl. MWST

CHF 401'494.40 lnkl. MWST
cHF 200'000.00

@

E

Anteil Gemeinde Zell

L lniar il{t

CHF 201'494.r[0 inkl. MWST

ftxlnüh:titnfitrJrxD t

Scfi ulprösident Ardrms Vetsh
liegerxtfi aftenysruf€ller Ms rkur KerrmGE-MEINt}E ZELt . LITGtHS(HAFTEN
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I PRoGNosEl,l GEfTJIEtHDE ZELL
I BEVoLKERUHGSENTWTCKT UilG

' Stsnd Ende 20I[*r

. Stqnd lndc 2OI9rr

. Sckülrung lnda 1O23:

r Jchäl:ung Ende 1028;

Einwohner

llnwohnrr (+4.6Vo)

!lnwchn* (+8.8Yo]

Einwohner t+18.4%)

6'018

ö'?9J

6.550

7'17"5

Zqhbn d+r $tal}*tischrn Amtr dor Kqntonr ltlrlch

hfprrrr;'ww.*rh*h/dc/rotlcb:lbcva:lkÜungrrohlcn;'b.r!ünd-ilrül(lurhrml

l! r!!*;r!ä

PROGNOSEN GEMEINDE ZELL
scHurERPRoGl{03E}t

ouf Bsri: von

' Angoben qur der Einwohnerkontrolle {Gehurten bis 31.0f.2010)

Angoben von Bsusekreloriol ru Bouproieklen/Boulond

durchrchniltlich+ Elnwohncr pro Wohnung

' I l-12 Klndnrn Fra Jshrgdng pro l'000 Elnwohntrn

iöhrlich rollende Plonung

üulnl{llal.:{aüirl.drtrclttii iJ

i{r{nt{llit iler*ll{l!rulllir r!

g

g
PROGNOSEN GETI/IEIHDE ZEtt
SCHÜIERPRO6NOSEil GEINEINDE ZELI

Ji]4

iio

w

XE

154

m

IJ{

s
{

a tle ro!!
r SSrS2i
r €t? rc?]

F?T Flg

lt ll lt lt lt 11 üirl ll rl rl
Itrtq*t,X.{ Xi{d I } f,. { I ö hiffir ItL Xbilkl.

Ertur ftn{. ülrü, Frrqr FriGr &'n{.

e
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Ki!
l{ier

I

2-

20

2l
lg
2t

t:
i!

T
1!

l{
t(

l7

Xirr 4l {t 6( 3t 3r q

1, Pdma

l- P,lmt
!- Faifrr

4- P.inn
5- Prfüa
A F.imt

t)
2ü

21

1t
1!
tq

71

2.1

2t
l:
t:
t(

t:
:5
It
tl
t?

l:
t!
t!
t!
T{
t;

l!
1!

fa

76

la
21

?{
l5
3:
)6

trlmr 12! lll Itt lE{ ß: ti

t.5d
l, $sl

r. s*tr

5{

5{
5{

tg
5t
5C

6l
3t
5t

5:

fi
l!

9:
6:

9.!

1A

Ll 156 lat lna l5i ls llt

Totr
&hülrrhm t:l{ tl! 15t t6: i{x rl'5

PROGNOSEN GEMEI}IDE ZEIL
SCHüLERPROGfl OSTII $TAIIDORT 1{

KTASSE}IPROGNOSEN
$TAltDoRT nr[0]t

Kindergarlen:

5J 2020/2021: 3 Abreilungen

ob $J 2023/2024; !.5 Ablctlungcn

ob SJ 2ü27/2028: 2 Abteilungen

Primorschule:
SJ 10t0/20tlr TKlnr:en plur I AufnahmrklcrreAeyl

SJ l0ll/2O22r I Klcscan plue I AulnrhmaklorreAryl
) +l Klarrrnzlmmer

ob tJ 20l3/292t; I Kls*rn plur I Aulnnhmrklc*r Aryl

tt n*rris ilili

ll rlrülrlil

t{rlifiltil it{tntdltr[lott t:

l{9tnlllt{ . it{üTfnltlr![ir it

g

g

RAUMBEDARF STANDORT RI KON
KI}IDERGARTTI{ U}ID PNIMARS(HULT

Zusälzllchc lnlmrlruklur;

SI I02l/2022: I l(lsrrenrimmer

ll.nr.rtu'ald ärtil(lkl italIlftältrluitr a] @
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KTASSEI{PROGNOSE N
$TAI{DORT RIKON

Sekundorschule

SJ 2022/201S: *2 l(lo*an l. V. 2020

SJ 20X3/2014: *l Xlosre i. V. ry'oriohr

SJ 2024/2025: *l Klqssc l. V. Vorlohr

SJ 2025/2026: keine zusälzliche Klorrg

8J 2926l2g2f: kclnc zurülzllchc Kls+rc

$J 2027/2028: *l Klqrre i. V. rüoriohn

,:.:,,1,.,:"0"' 
+r Krsssö r' v' vorrohr

tt [ratutlil

I lolql 6 Klssrcn mchr slr hculc

{rvlrl{itrt flfrfl.+trrirJulrti {l

ür{illInl.ittlxüt'tllrullllo 1l

g

RAUIUIBE DA RF STAFI DORT R I I(01.I
$EKU1{DARSCHUTE

l,ehrerrimmer bereit* heule zu klein, fehlende Lehrervorb'ereitung

gJ 2fl22l2ü2gr +2 Xttr, I Orupprnrcumr Gxlcmc lumhollr

SJ 1013/2014:' *l KlZ, I lF limmer, t Noturkunde:immer, diverre llebenrüume

$J 2024/2025r +l KlZ, I Oruppcnruum, I Mcdbnroum/lcmolcllu

$J 1025/?026: keine rurölrliche Klogce

SJ 202612027; kclnc zuiölzllchc Klo**c

SJ 20271102S: *l KlZ, I Gruppenroum

5J 202S/2029r +l KlI, I Gruppcnruum

RAUIUIBEDARF STANDORT RI KOI.I
KURI. BrS mtTTEttnt$Ttot rmilulr0

Docken der ruslilrllchen Raurnhedarfs von Kindügarl'rn, Prlmqfschul. uftd
Sekundsrschule durch:

' Rrnovallon und Aurbnu Sclrulhour ?ö*ctolrtmrrr(SJ 2011/21)

' !rurltrrung Srkundanchub (SJ 2022123)

e
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RAUMBEDARF STANDORT RIKON

$CII ULII AU3 TöSSTA$INA'T[

5J 2020/2lr 2 KtZ (l übergrobser Kindergarlen)

I Wohnungen (lntegtulive FörderunglAufnuhmekla*e Aryl)

t Murihzimmer (Duchgerchorr)

$J 2021/22: R*novallon rrnd Äushas (ilberhrilclung mll Conlulnerlöcung)

5J 2021/131 4 KLI für Sehund.t:chule (Erweilerung Sehundqrcchulhuu*)

l9ruppenrüume

I Lehrerzimmer

ob SJ 2023/24r Schulhour für Prlmnr- und Srkgndorsluf*

T
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r:lu{6{q ilLt . ;lt*l{i!lf!flLnrj

l{rtrll.ltrt itrdr*}ldltr!{ßli ltll nrir*ill;tl

BAU PR()J E KT

cnüuüiiüir mrr NruER PAUsTNHALTE
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I BAUPRt)JEKT

I nHsr(HTEN MrT NruER PAUsTNHALLE

H

ll irr!6irtx

ll nr:.*tLrl

ft5ri

I BAUPROJEKT

I SUDFASSAt)T

ürt!ßlt{l.i{{t}lfttF9rttra; rl

r:a9fnl{ltil it*l*lf'tllrl&lilr l,
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I BAUPR()JEKT
II }I()Rt)TASSADE

tüb*

EN EA

E d".-
m

mmm
mmm

NEE

m

rf tI trIEr

til
m

:a irrtfrtril

lSdrrö

ü{trl{llil.:f*rAtdlrrrrluhli 11 @
237



Protokol I d er G e mei nd eversa mml u ng Sitzung vom 30. November 2020

I BAUPRt)JEKT

lwrsrrnssADE

I BAUPRt)JEKI

I scHN rTT

tdr*

lütrI

{r{lnlqlkl :tiilr:ttlxlrttr(' Il

idct nl{ ?tlr- ;l*tHf.il!,teeltir. ll

g

e
I BAUPR()JEKT

I enunDRrss uNTERGESTHttss
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üilil ßßß

il ü3t]

I BAUPR()JEKT

I enunDRrss ERDGrsrHttss

I GRUNDRISS

losEners(Hoss

!r il!.!* irlil

tt t'r!fiitli!

edgrtdt4t

0üs{f5€fFg
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STAN D () RT

(ONTA I N ERPT(lVI S t) R I tIM

I

,l

Fr. 0.og

Fr. 3O'OOO.Oü

Fr. l'431'O00.00

Fr O,OO

Fr. I ?5'OOO.OO

Fr. 8O'O0O^A(}

Fr, IOO'OOO.AO

Fr. 49ö'000.00

Fr. t 50'O0O.0O

Fr. l40'000.00

inkhrive

t3- 0ilüttt t0t0

ürtillltil-thiltdlr{r$uü,l{t,{

E

g
ßAUPR(}JEKT

K0srrN +1. t 0%

It ir.rrsitfi[

G}l,rtd,lij*

Vorb.lrltrnqnarbrllrr

G.bövd.
Betrie bcainnthftng€n

tingebung

Baunebenlpglm

Reselve

Hoüorsra

ÄI,|ilstung

Provlrorlum

/llehrwerlstgrer

C.rrmlkolt n lnkl, lllWST

tl.irr!tuirJi)

Fr.2'645'0OO.00

@

240


